
Aufgaben:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code oder lass deinen Text

    von einer erwachsenen Person kontrollieren!

3. Schreibe den ganzen Text noch einmal ohne

    Fehler in dein Heft ab!
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Getreide nennt man bestimmte  mit großen Samen.

Am meisten gibt es heute Reis, Weizen und .

Weitere Sorten sind Roggen, Hafer, Dinkel und viele andere.

A�e Getreidesorten haben lange  mit langen Blättern.

Sie sind vor langer Zeit aus verschiedenen  zu uns gekommen.

Getreide ist für die Menschen wichtig wegen der .

Die kann man zu Mehl mahlen. Aus dem Mehl kann man zum Beispiel

 backen.

Daraus kann man aber auch Nudeln oder Bier machen.

Auch  füttert man zum Teil mit Getreide.

In der Natur gibt es kein .

Es gibt verschiedene Gräser mit Körnern.

Schon in der Steinzeit haben 

diese Körner gesammelt. Einen großen Teil davon haben sie gegessen.

Einen kleinen  haben sie wieder ausgesät.

Weil sie immer die größten  ausgesät haben, wurden sie mit der

Zeit noch größer. So entstanden die verschiedenen .


